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Einladung zum Abonnement auf das „Cakwer Mocbenbkatt ."Mit dem 1 . April beginnt wieder ein neue « vierteljährliche « Abonnement auf da « „Calwer Wochenblatt ." zu welchem wir biemit freundlichft ein-laden . mit dem Ersuchen , die Bestellungen in möglichster Bälde zu machen, damit der rechtzeitige Empfang gesichert ist. Abonnementrprei, : für hier ( oh«»Lrägrrlohn ) 90 Pfg ., im Bezirk ( sa« « t Lieferungsgebühr ) 1 Mark io Pfg ., sonst in g- «z Württemberg 1 Mark 35 Pfg . Für hier abonntrt man b«ider Unterzeichneten , für auswärts bei den Postboten oder dem nächstgelegenen Postamt , resp . Postexpedition.
Die Redaktion und Expedition des „ Lalwer Wochenblatt » ."

Amtliche Aekanntmachungen.
Calw.  Floßfperre.

Von der K. Ministerial -Abtheilung für den Straßen - und Wasserbau
ist unterm 22 . d. M. dem Gesuche de« Bad - und Mühlebefitzer « M . Burkhardt
in Liedeuzell um Sperrung der Flößerei auf der Nagold vom oberen Bad
in Liebenzell an aufwärt « bebufs der Wiederherstellung der dortigen durch den
Eisgang beschädigten Floßgasse für die Dauer de« Monat « April d. I . ent
sprachen worden.

Dieß witd hiemit zur Kenntniß der Betheiligt en gebracht.
Den 23 . März 1880 . K. Oberamt

F ! axland

oet der Herstellung von Ladaksabrikaten gestaUer werde , und daß ,n Bezug
auf die bei der Verwendung dieser Surrogate zu entrichtenden Abgaben und
zu beobachtenden Kontrolen die Bestimmungen in Ziff ^ 2 und 3 de» Beschlüsse»
vom 27 . Nov . v. I . Anwendung finden.

Frankreich
Pari », 21 . März . A- ence Hava » meidet : In eine « an da » Gericht

adresstrlen Briefe dementirt Hartmann die von englischen Blättern veröffent¬
lichte Erklärung und behauptet , weder in Pari » »ach in London irgend Je-
wand die Angelegenheit erzählt zu haben . Um die Echtheit seine» Briefe»
festzustellen , übergab Hartmann denselben einem dem Justizdirektor persönlich
bekannten Freunde . Der Brief ist unterzeichnet . „Hactmann ."

Rußland.
Brody,  19 März In Kiew, wo sehr viele Verhaftungen vorgekommeu,

die von dem Polizeimeister angeordnet sein sollen, während der General-
gouverneur Tschortkoff sich ziemlicher Beliebtheit erfreut , wurde Jener bet de»
Verlassen einer Abendgesellschaft tn einer fremden Droschke entführt , in ei»
unbekannte « Lokal gebracht , von ma «tirtku Gestalten mißhandelt und gezwungen,
die erhaltenen Schläge schriftlich zu quittiren.

Türkei.
Di «-fre « dni Konsul » in Smyrna ersuchten ihre Regierungen um schien

nige Entsendung von Kriegsschiffen nach Smyrna , da in Folge der Verorb-
nung betreffs der Kaime » (Heraosetzung des Papiergelde « auf üOo/o de« Nenn-
«erthe «) ernste Unruhen zu befürchten seien. Der türkische Gouverneur daselbst
requirirte von Koustantinopel Truppenoerstärkungea . Da « französische Kanonen¬
boot „Renard " ging schon von Stambul nach Smyrna ab . Diplomatisch«
Berichte besage», daß 2er Smyrnaer Zwischenfall leicht zu ernsten Konsequenzensübren könne, da die Gährunq in gan » Klein Asten groß sei.

Politische Nachrichten.
Deutsche - Reich

— Berlin,  2i '. März . Die zustehenden 4 Ausschüsse des BundeSratheS
haben am 19 . begonnen , sich mit der Vorlage über die Reichsstempelabgaben
zu belästigen . Die bundesstaatlichen Finanzminister , soweit sie in Berlin
anwesend sind , nehmen an den Berathungen theil . Die Lörsensteuer findet
hem Vernehmen nach Zustimmung im Bunde «ralbe , während die übrigen
Theile der Vorlage (Qnittvngssteuer rc ) »erschiedentl . Bedenke» begegnen . I»
immer stärkerer Betonung treten inzwischen die Angaben auf , daß da » Tabaks-
Monopol bereit « au « ren ersten Stadien der Vorbereitung herau «ge(reten sei.
Andererseits weiß man , daß Aurführungsbeßiwmungen . der vorjährigen
Tabaksteuer gegenwärtig eifrig bearbeitet werden , mau schließt daraus , daß
der Manopeleniwurf frühesten » in der nächsten Session vorgelegt werden wird.

Der Beschluß de« Bunde «rathe « betreff « der Verwendung von Surrogaten
bei der Herstellung von Tabakfabrikaten lauter dahin , daß in Zukunft auchdie Verwendung von Melilotenblüten ( Steinklee ) und einaesolzenen Rosenblättern

Feuilleton.
Eine Jugendsünde.

Roman von Ponson du Ter rarl.
Freie deutsche Bearbeitung von Hermann Ro » k » sch'« V-

(Fartsetzuug.)
Er sah auf die Uhr.
E» war Mitternacht.
»Wenn er Gastoa ist" . dachte Bertrand , »wird er früh wiederkommen

und eine neue Metamorphose vornehmen , bevor er zu seinem Vater heimkebrt.Warten wir also . . ." * *
Und er wartete , unbekümmert darum , was sein Kammerdiener über seinlange » Verweilen in der Kammer denken werde.
Al » die ersten Sonnenstrahlen über die Dächer glitten , hörte er den Ton

einer Klingel , dann da« Geräusch einer sich öffnenden und wieder schließendenThüre.
Gaston Loriot kam zurück.
Einige Minuten später sah ihn Bertrand die Kerze auzüude « und sichrasch umklerdrn . ' ^
Dann verließ Gaston die Kammer und stieg hinab.

. Er au « dem Fenster de» Fortgehenden nachsah,deutlich gehört , daß er zu dem Portier sagte:
»Ich werde morgen wieder kommen."
Hr stieg in seine Wohnung hinab und legte sich zu Bett . Doch er oer-

mochte nicht zu schlafen. Was er gesehen hatte , hielt ihn « ach, und er sannüber seinen Racheplan nach.
Nachdem er im Bett gefrühstückt und fich rasch angekleidet , eilte er zuBertha Lang, « in.
Da » Mädchen hatte ihn de» ganze » Abend erwartet.

- ' * h !' rief , fie .ih « " «gegen. »Ich habe » ich gestern sehr gelang » eilt.Warum find Sie nicht gekommen ?"
»Mein « liebe Kleine " , erwiderte Bertrand lächelnd , . haben Sie auch nur

einen einzigen Augenblick gedacht, daß ich in Si , verliebt sei ?"
Eie erröthete leicht.
»Sie schenke» mir aber doch so schöne Sache « I" rief fi».
»Da « geschieht, » eil ich Si « brauche ."

»Aber warum ? "
»E « ist nicht nöthig , daß Sie es wissen. Wenigsten » jetzt nicht ."
Ihre Hand ergreifend , führte er sie zu einem Tisch , auf de« ein Schreib»

zeug stand.
»Zeigen Sie mir Ihre Handschrift !" sagte er.
Bertha nahm eine Feder und schrieb lächelnd die Worte : „Sie find ein

sehr geheimnißooller Mann ."
Ihre Handschrift war von einer aristokratischen Eleganz.
.Vorzüglich !" rief Bertrand.
Er nahm einen mit dem Buchstaben M . gezeichneten Briefbogen , legt»

ihn vor Bertha hi» und sagt « :
»Wolle « Si « schreiben, wa « ich Ihnen dictire ?"
»An wen,?"
»Was kümmert Eie da » ? Schreibe » Sie . . ."
Er dictirte:
„Ich bin nicht frei , alle meine Schritte « erden überwacht , doch » argen.

Sonntag Mittags , « erde ich die Messe in der Kirche Satnt ' Roche hören ^,Wenn die Person , an welche dieser Brief gerichtet , neugierig ist . . wird ste
dorthin kommen und auf der linken Seite beim dritte » Pfeiler stehen ."

Nachdem Bertha diese» Brief geschrieben , faltete ihn der Bara « , und
steckte ihn in sein Portefeuille.

»Aber , mein Herr " , fragte Bertha , »was thun Sie da ?"
»Wollen Sie e« wissen ?" entgegnete der Baron , einen wohlwollenden

Ton anschlagend.
»Ja ."
»Wohlaul So hören Eie !"
Er setzte fich vor sie hin und ergriff ihre beiden Hände.
»Liebe » Kind " , sagte er , »ich habe Ihnen schon gesagt , daß Sie ein«

Dame auffallend ähnlich find , welche ich geliebt habe ."
»Ja"
^Gut . Ich habe Sie dabei zur Hälfte belogen ."
„Wieso ?"
„Die Dame , welcher Sie ähnlich sehen, lebt noch , »nd die Arhnlichkeit

ist wahrhaft überraschend ."
„Aber . . . "
„Aber ich liebe diese Da « e nicht."
„Wer liebt sie also ? "
Eiuer « eiuer Freunde . " (Fortsetzung folgt.)Wege« der Osterfeiertage erscheint das nächste Blatt am Donnerstag, de» L. Avril.
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Tagesordnung
de- K . Amtsgerichts Calw zu »er öffentlichen Verhandlung

am Mittwo ch,. dkil 31 . März d. I . Nachmittags 2 '/« Uhr über
Forststrafs achen.

d. Name der beschSdigten Wald -Eigenthümer
bezwse . Ort der That.» . Namen der Angeklagten:

1 ) Michael EMlob Pfeiffer , Maurer in
Teinach.

2 ) Johann Ulrich LLtterle, Metzger von da,
3 ) Friedrich Talmon Groß , Echintclmacher

von Neuhengstett.
4 ) Ehristian Geisel von Simmersseld , »
b » Ehristian Geisel alt von da, s
6 ) Gottlob Talmon Groß , Besenbinder 'i

von Neuhengstett , s
7 ) Josef Schulz . Maurer von Eal » . .
8 ) Matthäus BrSckel, Steinbrecher von da. !

9 ) Ehristian Wohlgemuth , Taglöhner von,
Liedenzell , s

10 ) FerdinandBauerTaglöhnervonAlzenberg >
-111 Jakob Theurer , Maurer von da, s

12 ) Friedrich Noanenmann , Fuhrmann von >

Unterreichendach . s

Zavelsttiner Gemeindewald.

Althengstetter Gcmeindewald.

Oberweiler Gemeindewald.

Althengstetter Gemeindewald.

Calwcr Stadtwald.

Liebenzeller Gemeindewald.

Calwer Stadl Wald.

Staattwald Altburgcrberg , Revier Hirsau.

Tages -dteuigkeiten
-s- Calw,  22 . Mürz 1880 . Da das Keburisfest Seiner Majestät

unser - vielgelübten und aüverehrten Kaisers Wilhelm , welcher heute se:n 83.

Lebensjahr in seltener Rüstigkeit beschließt , in die Charwocke fällt , so fand

die Feier derselben auch hier , wie audeiwärlS schon am Samstag , den 20 . d. M.

stall Böllerschüsse verkündeten über Berg und Thal den Andruck de«

reudigrn Tage » und schon beim ersten Morgengrauen ließ die hiesige Stadt-

»ufik an verschiedenen öffentlichen Plätzen ihre Weisen ertönen . Beim Herr«

lichsten Kaiserwelter flatterten den Tag über allenlhalbeu die Fahnen und

Flaggen in den deutschen Farben gar lustig im Wince . Abend « fand wie

tiFbec alljährlich ein Banket im Gasthaus zur Kanne statt , bet demselben

hatte Gemeinderath Eugen Stälin den Vorsitz übernommen , und kam die

Festfreude zu ihrem vollen Ausdrucke . Der Saal war mit Blumen und

Gesträuchen und der Büste de« Kaisers geschmückt . Im Verlause de« Abend«

find folgende Trinksprüche ausgebracht worden r Von Commissär Wieland

auf Seine Maj -stät den Kaiser Wilhelm ; von Rektor Müller auf Seine

Kaiserliche Hoheit den Kronprinzen ; von Oberamtsrichter Schuon aus de»

Fürsten Biemarck ; von Inspektor Proß auf das deutsche Heer , von mell . vr.

Müller auf Elsaß 'Lvthringen und dessen Statthalter . Feldmarschall Manteuffel,

von Kaufmann Karl Zilling auf die deutsche Flotte . Noch folgten Declamationen

v » d manch ernste und scherzhafte Rede und längst war Mitternacht vorüber,

ai « sich dre Letzten auf den Heimweg machte » mtt dem süße « Bewußtsein , ein

-chöner Fest schön gefeiert zu haben.

* Calw.  Die in unserem Lande eingesührte „ Allgemeine Versorgungs-

Anstalt im Großh . Baden zu Karlsruhe " veröffentlichte vor einigen Tagen

die vorläufigen Rechnungrergebnisse pro 1879 . Bei der Abrheiluog für

Lebensversicherung wurden eingereicht 4,207 Anträge mit 17,471,617 ^ 4

Kapital und abgeschlossen 3,406 neue Verträge mit 13,792,324 -̂ 4 Kapital.

Abzüglich der durch Ableben und Kündiaung erloschenen Versicherungen ergab

sich ein reiner Zuwachs von 2 .433 Verträgen mit 10,315,900 Kapital

und ein Gesammtversicherung « -Stand von 23,009 Verträge « mit 89 .466,226 «/4

Kapital . Las letztere bedeutende Resultat erreichte die Versorgung «-Anstalt

in dem kurzen Zeitraum von 15 Jahren . I » den letzte» 5 Jahren erzielte

fie mit den Anstalten zu Gotha , Leipzig und Stuttgart ( Lede» «vrrficherung » '

Bank ) jeweil » den höchsten reinen Zuwach « an Versichern « gSkapital . Die

Einrichtungen der Versorgungsanstalt — namentlich die Art ihrer Dividenden-

Vertheilung — finden allseitige Anerkennung bei Behörden , Korporationen

und Privaten.
— Tübingen.  20 . März . ( Schwurgericht .) Am Freitag den 19 . März

kam zur Verhandlung die Anklagesache gegen den 52 Jahre alten Spinnerei-

besitze! Iah . Georg Neutschler von Nagold wegen versuchten Todtschlag «, de»

gangen an seinem Bruder , dem Eägmüller Friedrich Rentschler von da . Der

Angeklagte wurde de» ihm zur Last gelegten Vergehen « von den Geschworenen

unter Annahme mildernder Umstände schuldig erfunden und vom Gericht zu

einer Gefängnißstrafe von 4 Jahren verurtheilt . Verirrter der Anklage war

Herr Oberstaatsanwalt Malblanc . Vertheidiger Herr R A . Becher v . Stuttgart.

Amtliche Kekanntmachungen.
Kontrolversammlmngen

im Landwehrkompagniebezirk Cal»

finden stmt:
Für die Dispositiousnrlanber , die

Neservisten . die zur Disposition der

Ersatzbehördeu entlassenen Mannschaften
und di , Halbinvaliden , welche noch i«

Reservepflichtigen Alter stehen.
1) In der Station ( des Kontrolbe-

zirk «) Cal » a « 5 . April 1880 , Vor¬
mittag « 8 Uhr . in der Turnhalle.

2 ) In der Station ( de« Kontrolbe.
»irk«) Neuweiler am 9 . April 1880,
Nachmittag « 2 '/ , Uhr beim Rathhause.

3 ) In der Station ( de« Kontrolbe-

zirke ) Sechingen a« Io . April 1880,
Vormittag « 8 '/r Uhr . beim Rathhause.

4 ) Ja der Station ( de» Kontrolbe.

zirk«) Liedenzell am 10 April 1880,
Nachmittag » 2 '/ , Uhr . beim Rathhause.

Zu de» Kontrolbezirken Eal » , Reu-
Meiler . Gechinge » und Liedenzell ge-

hör « dieselbe , Ortschaften « ir bisher.

Orden uno « hrenzeiche « sind bei

Strafoermeidung anzulegen und Mili¬
tärpaß und Führung «ältest mitzubringeu.

Calw , im März 1880.

Landwehrbeztrklkommando ._

Teinach.

Fahrniß Verkauf.
Nächsten S am sta g, den 27 . März.

von Nachmittag « 1 Uhr an,
kommen im Hanse de « Flaschner
Lech « er im Wege der Zwangsvoll«
streckung zu« Verkauf

2 Sopha , 3 Bettladen , 3 Rösche,
3 Matrazen mit Kopfpolster,
»erschiesene Bettstücke und einige
Rachttischchen,

sä « « tliche Gegenstände « och neu gegen

sogleich baare Bezahlung , wozu Kaufs¬
liebhaber eingeladr « » erden.

Den 23 . MLrz 1880.
Gerichtsvollzieher.

Holzäpfel.

— Heilbronn,  17 . Mär ». Die Urheber der kürzlich Nacht « am Har-

moniegarten rc. angerichteten Verwüstungen find immer noch nicht ermittelt.

Inzwischen ist hier am lichten Tage eine neue Rohheit begangen worden , die

zwei auf Besuch anwesenden jungen Amerikanern , geborenen Heilbronnern , zur

Last fällt . Sin hiesiger Kaufmann hatte » ege « eines Zerwürfnisse » mit de»

Angehörigen der Beiden deren Rachsucht erweckt . A !» er gestern seinen ge¬

wöhnlichen Spaziergang machte , traten sie ihm in der Nähe des Trappensee«

in den Weg , erinnerten ihn an jenen Vorfall und schlugen ihm dann so lange

in « Gesicht und auf den Kopf , bi « er bewußtlos zusammenstürtzte . Damit

nicht genug , hieben sie auf den Daliegenden fort uns fort ein , oaß er am

ganzen Körper zahlreiche , wenn auch nicht gefährliche Verwundungen erhielt.

Al » der Mißhandelte wieder zum Bewußtsein kam , hatte er noch so viel

Kraft , um sich bis zum Troppensee und von da nach Hause zu schleppen.

Die Thäter , Gebr . Leipheimer , wurden heut « verhaftet . Sie sollen beabsichtigt

haben , nach Verübung dieser ächte» Rowdiestreichs nach Amerika zurückzukehren.

Ihre Abreise wird nun wohl einen Aufschub erfahren.

Pforzheim,  16 . März . In der letzten Zen bemühen sich eigens abge.

sandte Agenten , hiesige Goldarbeiter zur Auswanderung nach Nordamerika

zu bestimmen . Da das Geschäft gegenwärtig wieder ganz flau geht , so sind

die Bemühungen dieser Agenten nicht erfolglos , zumal guten Arbeitern im

Bijouteriefache hohe Löhne zugesagt find.
— Köln.  Das sog . Seilhüpfen der jungen Mädchen ist schon vielfach al»

ein der Gesundheit gefährliches Spiel bezeichnet worden . Die letzten Tags

haben hier einen traurigen Beleg dazu geliefert . Ein Mädchen zog sich bei

diesem Springen eine Darmverschlingung zu , die nach wenig Tagen furchtbarer

Leiden den Tod zur Folge hatte.
— Kyllburg,  15 März . Heute stürzte ein Theil de» mittleren Pfeiler»

der Ersenbabnbrücke über die Kyll zwischen Kyllburg und Densborn ( Bahn

Köln — Trier ) zusammen . Der Güterverkehr ist sür diese Strecke unterbrochen.

— Halte  a . S . . 20 . März . Der 9 Uhr 58 Min . Abend » einlausende

Halberstädter Personenzug lies in Folge falscher Weichenstellung auf den

Magdeburger Personenzug Die Magdeburger Maschine wurde aus dem Ge-

leis geworfen , die Halberftädter Maschine drang in die Wagen . Eine Anzahl

Packwagen ist völlig zertrümmert ; in den Personenwagen hat eine furchtbare

Verwüstung stattgefunden 7 Personen sind gelöület , 20 mehr oder minder

schwer verletzt . Nur Paffsgiere sind verunglückt , keine Beamten . Den Haupt,

stoß erlitten zwei Waggons vierter Klaffe , die Gelobteren und Verletzten ge¬

hören beinahe alle dem Arbeiterstand an . Der schuldige Weichensteller Schna¬

bel , Vater von 9 Kindern , hak sich sosorl in einem leeren Güterwagen erhängt.

Um 5 Uhr war der Betrieb wieder hergeftelll . Em « UntersuchungSkom-

Mission ist anwesend . Die zusammengestoßenen Züge gehörten der Halle Kasseler

und der Magdeburger .Halberstävter Bah » an . Die Paffagiere der 4 . Klaffe

wurden zwischen die Trümmer gepreßt . Die Berunglückien befanden sich derart

zwischen den Wagenlrümmern , daß e» einer iängerenZeit bedurfte , um die¬

selben zu befreien.
In Pari«  bot neulich der Dominikanerpater Olivier von der Kanzel

der Dreifaltigkeitekirche ( Trinita ) herab eine Wette von üO.OOo Fr ., daß die

gegenwärtige Regierung « form sich keine »0 Jahre behaupten werde . Da die

Gemeinde auf ein solche « Spielchen an dem heil . Orte nicht gefaßt , natürlich

schwieg , rief der k . Olivier triumphirend : „Ihr seht . Niemand wagt die

Wette I" und fuhr in seiner Philippika gegen die Republik fort . Im 10.

Jahrh . lädt nun aber Fran,i «qne Sarcey die Republikaner ein , die Summe

von 50 .000 Fr . i« Eubskriprionsweg «inzuschießen und den wettlustigsn

Dominikaner , welcher sie von der Kanzel herab kurzweg „Kanaillen " genannt

habe , beim Worte zu nehme « . Er wäre , meint er, auf alle Fälle ein guter

Werk , den frommen Herrn 50 ) 00 Fr «, für irgend einen gemeinnützigen Zweck

abzunrhmen.
Philadelphia,  5 . März . Im Febr . starb hier : Jakob Schaible aus

Agenbach , O .A . Calw , 85 Jahr « all , in Manchester . Mich . ( Der Verstorbene

war ein oller Veteran , welcher den Feldrug von 1814 mitmachte .)

Neue « in der Bibliothek.

1) Da« Buch für  Alste . 14 . Jahrgang 1879.

2 ) Rom.  Anfang , Fortgang , Ausbreitung und Verfall de« Weltreiche«

der Römer . 2 Bänd « ; bearbeitet von Dr . W . Wägner.

Jgelsloch.

Gefunden '!
wurde von
Unterzeich¬
netem in

der Hirsaner Oberkoll-
Lacher Steige eineKrieger-
denkmünze . Der recht¬

mäßige Eigenthüwer kann

dieselbe gegen Eiurückungsgebühr ab-
holen.

De » 20 . Mär , 1880.
Schultheiß Bertsch.

Revier Stammheim.

Brermholz -Berkauf
Donner«

tag,  den 1.
April . Vormit¬
tag » 9 Uhr . i«

Etaat »wa !d

Hirschloch:
144 Raum«

meter Nadrlholzprügel und An-

bruch ; 3800 Stück Nadelholz.

wellen . 22 Streurel «hanfe » » nd
Echlagraum.

Zusammenkunft im Schlag auf der
Straße von Hof Dicke nach Holzbronn.

Revier Eazklösterle.

Buchen-, Ltamm-
unl>Brennholz-

Verkauf.
Am Dienstag,

den 30 . d« . Mt «.,

Vormittag « 10 Uhr,
aus der Kälber-
müh l e au « Wanne
14 und Kälber-

wald 23!
25 Wagnerbuchea mit 24,39 Fest « . ,

3 Schlittenläuser mit 0,19 Fest « ,
und 1o4 1 .15 Meter lange

Schleiströge mit 7,84 Fest « .,
450 Rm . buchene Scheiter , 139
R « . dto . Prügel , und » » '

!

t
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bruchholz , K3 R « . Nadelholz-
anbruchholz , 61 Rm . buchene,
21 Rm . tannene Reisprüget
und unoufbereilet » Reisig»

Revier Liebenzell.

Nabelreis-Verkauf
au » den Staatswaldungen Vorderer
Simmozheimer Wald und Hägeuich
(zwischen Unterhaugstett und Mötl«
ltngen ) am

Dienstag,  den 30 . März,
Morgens 9 Uhr,

7300 Wellen auf Haufen und zu
700 .Wellen geschätzter Schlagraum.
Zusammenkunft im Bordern Sim-

Mozheimer Wald bei Unterhaugstett.
K. Rsoiecant ._

" Revier Hosstett.

Wegsperre»
Wegen Umbau » ,ist da» Kleineuz-

thalsträßchen auf der Strecke vom
Sägwrsen zum Schleifwasen bis zum

11. April d, I.
gesperrt.

Hofstelt . den 2o . März »1880.
_ K. Revisramt. _

Wollspinnerei-
Verkauf.

Aus der Konkursmasse der Carl
Kirchh e r r 'S Wittwe in Calw kommt
da » hienach beschriebene Anwesen am

Montag,  den 5 . April 1880.
Mittags 1 Uhr,

zur Versteigerung:
1 s 39 qm ein zweistöckig tes Fab¬

rikgebäude,
3 » 31 qm Hosraum bei diesem

Gebäude,
41 qm Wohnhaus mit gewölb«

lem Keller,
77 a 31 qm Gemüse - und Gra «-

und Baumgarten und
Acker um diese Gebäu¬
lichkeiten herumgekegen.

Der Brand -Verstcherungsanschlag
der Gebäulichkeiten mit Zubehörden
beträgt 27,560 ^ 6, der neueste ge«
«eiuderäthliche Anschlag sämmtlicher
Objekie 15.000 cA.

Die Spinnerei ist » it 3 Afforti«
ment » Wollspinnmaschinen ausgerüstet,
«eiche sich in gutem Zustand befinde «,
ebenso auch die Gebäulichkeiten . Die
Wasserkraft »st für den Betrieb der
Werks regelmäßig hinreichend , das«
selbe ist keinerlei Störungen oder Be
Schädigungen durch Hochwasser ausge-
setzt, auch kann zu Gunsten de« Ge¬
schäftsbetriebs angrfügt werden , daß
die Woll -Jndustrie in der Umgegend
von Rohrdorf noch gut vertrete « ist,
e» dürfte deßhalb ' auch einem tüchtigen,
soliden Mann an lohnender Beschäftig¬
ung nicht fehlen.

Steigerer haben über ihre Zahl¬
ungsfähigkeit obrigkeitliche Zeugnisse
vorzulegen , und wird bemerkt , daß
»ach Umständen da « Resultat der Ver«
Weigerung alSbalo genehmigt werden
«ird.

Calw , den 22 . März 1680.
Lonkur »verwalter:

_Notar Haffner. _

Äiegenschafts-
Verkauf.

Die Erben des s-. Carl Leon¬
hardt.  gewesenen Rothgerber « da«
hier , bringen am

Mittwoch,  den 31 . März d. I .,
Vormittag » 11 Uhr,

«uf de« hiesigen Rathhaua i« öffent¬
lichen » nfstreich zum Berkanf:

47 a 21 qm Acker a« Hagelmeg

neben Adlerwirth DingIer  nnd dem
Feldweg.

26 » 63 qm Acker an der breiten
Heerstrabe , « eben Kutscher Necker
und Kutscher Moros.

Rathsschreiberei.
_ H affu er.

Maiienbach.

Hsh -Dslka »f.
Am 29 . März

1880 , Mittags
1 Uhr . bringt
die Gemeinde
im RathSjimmer
zum Verkauf:

2l8 Sl .Lang-
holz mit 132 Festm .. 260 Raum¬
meter tannenes Scheiter - und
Prügelholz.

Die Abfubr ist sehr günstig.
Gemeinderalb

Der Vorstand Rentschler
Renweiler.

Fahrnißverkaus.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werden am
Samstag,  den 27 . ds . Mts .,

Vormittag « Io Uhr,
bei der Wirthschaft zur Arons hier:

ca. 100 Ctr . Heu unv Oshmd und
ein bereit » noch neuer aufgerichteter
Leiterwagen mit hölzernen Achsen,

gegen baare Bezahlung im -öffentlicheu
Aufstreich zum Verkauf gebracht.

Der Gerichtsvollzieher.

Privat -Anzeigen.
Dreiblättrigen undLuzerner

garantirt frei von Seide,  auf
Reinheit und Keimfähigkeit von der
Samenprüfungsanstalt in Hohenheim
untersucht

Gras - Sc Alccsamcn-
Mischung,

nach der Vorschrift des landwirth-
schastlichen Verein «.

Rigaer Leinsamen
durch das K. Institut Hohenheim be-
zogen und

LnoodömuM,
für dessen Gehalt von der Fabrik
garantirt wird , empfiehlt
_LniII

^ Calw . Ä
dUm Ostermontag , den 29 . März,«
d Morgen » Uhr , ^

^kawol . Gotresvienst . ^

Nagold.

Ich beabsichtige, « einenStaiger ' sche«
Garte » sa» mt Gartenhaus , mit einge¬
richtetem Logis , aus mehrere Jahre
zu verpachten ; Liebhaber « ollen sich
«it mir in« Benehmen setzen.

I . Böhler,
HandelSgärtner.

Calw.

Anzeige Sr Aufruf.
Vorigen Montag hat die Lehrling ».

Prüfung mit Erfolg bestanden
Friedrich Heydtvon  Stammhei « ,

in der Lehre bei tzrn . Metzgermeister
Christian Pfrommer.

Solche Lehrmeistor vo» der

Stadt und dem Bezirk , welche
ebenfall « au » der Lehre tretend » Jüng¬
linge habe » und dieselbe» einer Prüf¬
ung  unterwerfen wollen , mö gen dieselbe«
möglichst bald an melden

bei dem Vorstand de«
Gewerbe -Verein«

_Ram «perger.
Calw.

Ein Paar elegante

Ochsen -Geschirre
mit Stirnband (musterhafte Arbeit)
sowie ein

Griff für Flößer
geeignet,
Kevillll8t6 äer IanäMrtIi86 !irlkt-

lielien Iiotteilk
verkauft wegen Entbehrlichkeit billig

Friedrich L e onbardt.
Simmgzheim.

Kalkausuahme.
Nächste« Dienstag und Mitt-

woch,  den 30 . und 3l.  d . M,  ist
frischer Kalk und rothe Waar « zu haben
bei_ L. Kirchner  Ziegler.

HeuKDehmd
verkauft
_Hafner Schöttle.

Ewigen und dreiblättrigen
Kleesamen in schöner
Qualität sowie rheinischen
Hanfsamen

empfiehlt billigst
_ _ I . Rapp,  Sailer.

Hs ».
Gut eingebracht «« Heu ist zu ver¬

kaufen bei
Christian Lodholz,  Fuhrmann.

Einige gut erhaltene

Consirmanden-Nöcke
hat zu verkaufen

M . Rentscher,
Schneider.

Einladung.
Zu unserer Hochzeit, welche wir am

Ostermontag , de» 29 . d. M.
feiern , lade« wir Freunde und Bekannte
zu eine« Gla « Wein zu G . Moros
z. Rappe » freundlichst ein.

Friedrich Küste rer,
_Margaretha Ezel.

HvchzeitSein
ladung.

Zu unserer Hochzeit, welche wir am
Dienstag,  de « 30 . März,

im Gasthaus zum Lamm in Schömberg
feiern , laden wir all « Bekannte hös-
lichst ein.

Joh . Mich. Oelschläger,
vou Schömberg,

Eva Maria Holzäpfel
von Alzenberg.

Epeßhardt.

Hol;-Verkauf.
Am Ostermontag

den 29 d«. Mt»
Mittag « 2 Ahr.

verkaufen die Unter
zeichneten au « Auf
trag de« Benjamii

Lörcher:
SO N« . ferchene« Scheiterholz

schöner Qualität , dto . 6 M»
birkene«, ca. 600 Wellen Reisach;

da« Holz ist in der Nähe beim Ort,
wozu Käufer freundlichst «ingelade»
find. Der Verkauf beginnt »bei Mat»
thäu « Lörcher , Wirth , al » Bevoll¬
mächtigter . »

Lammwirth Roth fuß.
Matthäus Lörcher.

8tuttKLrtsr kksräs-
Nurkt-I-ooss

ä vtL 1. sind zu haben bei
_Liiilk Er « « rU >I.

,Llthengstett.
Ueber die Osier»

feiertags schenkt feine«

kockbivr
au «, wozu
einladet

freundlichst

G . Flik,
». Rose.

Calw.

-Li« Mavirr
7octa »ig, so gut wie neu, hat zu

verkaufen
Chr . Bozenhardt,

_Badgaffe ._
Freunde L Bekannte

in Stadt und Land ladet auf
Ostersamstag , den 27 . d. Mts,

Mittags 1 Uhr,
zu einem

»Wiedersehen"
i» da « Gasthaus zur Kanne in Cal»
hiemit freundlichst ein

Mauth,  OderamtSg eometer a . D.
Frostfreie gute

Eß - und Iteck-
Kartoffeln

verkauft
_̂ _ _ Carl Essig.

Eierfarben
in den schönsten Nüancrn emvfiehlt
_ die Apotheke in Trinach.

Ei« größere « Quantum gut einge-
brackte«

Hs» L D-ß«-
setzt dem Verkauf an«

_ FrWaidelich  ssn.
Ein gut erhaltene«

Kindemögele
verkauft

' Ernst Eppinger,
_ _ Badgaffe ._

' Calw.

Der Unterzeichnete verkauft
eine neue Luzeru « Egge , ein Paar

gute Chaisengeschirr , einige Ctr.
gute dürre Zwetschgen,

die auch in kleineren Quantitäten ab¬
gegeben werde ».
_Gottlied Michael.

Reuhengstett.
80 Ctr.

-Hs « L
hat ju verkaufe«

Joh . Ayaff «.



Calw.

Alle unßre werthen Freunde und Bekannte von Stadt und
Land laden wir auf

Ostermontag, den 29. März,
zt» ; ein « » guten Ela « Wein in « Easthau « zar Schwane in Cal«
freundlichst ein Carl Schlote - ,

von Ealw.
Dorothea Glatt,

von Schmieh.
«MW ^ W^ SMW» WS>W^ «

Oberkollwaugen.

ÄchzeLts -AwisLMH.
Zu unserer am

Ostermontag, den 29. März,
stattfindenden Hoch,eit «feter erlauben wir un « , alle unsere werthen
Freunde und Bekannte in « Gasthau « zum Adler in Obertotwangrn
ft rundlich einzuladen.

Abraham Grüner , Weinreisender.
Anna Langen,
Tochter de« BezirksförsterLangen von Oberkollwangen.

Auswanderer und
Reifende nach Amerika

über sämmtliehe Seehäfen befördert zu den
billig sten Preisen

Emil (Heorgii , Generalagent.
Hirsau.

Am Ostermontag findet in meinem Saale

TarrMkrßatiiwg
statt , wozu freundlichst einladet

_ Keuerleber z. Waldhorn.
Liebenzell.

Am nächste » Ostersonntag wird meine Wirthschast i« neu eingerichteten
Locale mit

Mehelsuppe
-ei gutem Bier und Wein eröffnet , am Ostermontag ist

Tanzunterhaltung
wozu freundlichst einladet

Den 23 . März 1880.
. i _ _ G . Hartman«  z . Sonue.

Carl Ziegler , Calw, Bahnhofstraße,
«wpfiehlt sein nun mit neue « Sachen auf '« Beste iorlirte « Lager in

Tuch und Bukskins,
fertigen Anzügen, Juppen, Sommerüberzieheruu. s. w.

unter Zuficherung billigst gestellter Preise,

Anzüge nach Maaß
»erden schnell unter Garantie  besten Schnitt « und Arbeit angefertigt.

Neu beigelegt:

Kngben-Anzüge in großer Auswahl,
Größe für 3 bi « 15 Jadren . hübsche Fotonen , billige Sachen.

E »ne neue Parthie BukskinS zu solchen pr . Elle von -tt 2 . äO. an.

Für Landwirthe , Gartenbesitzer rc. !
Al « vorzügliche « Düngmtttel empfiehlt Unterzeichneter mehrere hundert

Wagen guten Lompost . zusammengesetzt au « Holzkohlenasche und Hau «halt-
ungsabfällen und mit Latrine getränkt . Auf Wunsch versende ich solchen
«aggo » »weise franco.

Unternehmer Hafner , in Pforzheim.
Ein gut erhaltene«

DungroHgete
t an « Auftrag z» verkaufen

Georg Al ein bub.

Ea . 30 . Ztr . gut eiugebrachte«

Wiesen - Herr
verkauft

vadnwärter Er kert.

- vop Auswanderern
nach Nord , nnd Süd -Amerika,

mit Postdampssch 'ffen der besten deutschen , srauzöfischen und belgischen Linie»
zu Originalpreisen . Direkte und billigste Uebernahme für Bahn - und Rhein-
bootfahrt,n ab Pforzheim nach den betr . Häsen , ebenso für amerikanische
Bahnen Durch langjährigen Aufenthalt in den Vereinigten Staaken von
Nord - und Süd -Amerika bin ich in der Lage eine jede Autkunft gewissenhaft
»rtheilen zu können . Accordabschlüffe besorgt der covceifionirle Hauptaaent

« . » i»

Meine Heidelberger Musterkarten
bieten auch diese » Jahr wieder eine
sehr reiche  Auswahl in naturellen,
matten , Glanz - und Goldtapeten von
2o ^ per Stück an.

Ich erlaube mir , um recht häufige
Benützung derselben zu ersuchen.

Aug . Schnaufer
bei der untern Brücke.

Gut erhaltene«

Sauerkraut,
wie neu . für 6 Personen 15 ^ bei

Christof Widm  anu.

LwIbNiselimerw « »
vercken sofort beseitigt ckurck ck»s
derükmte sichere Aittel

„IMsoder üxtruot!
2u haben bei

8. b-vubkürckt
in 6«Iv

Earl Serva
empfiehlt:

Kästen , Commode . Sekretär , Bett-
laden , Tische aller Art , Stühle rc.

und sichert bei solider Arbeit äußerst
billige Preise zu.

Billige Preise! ! !
Deckelgläser von 50 Psg . an.

1/4  Ltr . Gläser schwer gepreßt Mk . 4.
L/s Ltr . Gläser von Mk. 4 . 40 . an.
>/r Ltr . Gläser Mk . 2 . 20 . und 2 . 30.
Teller von Mk . 1 . an , Platten von
Mk 1. 80 an , 2 Kaffeekannen und
6 Taffen von Mk . 1 . 80 . an , gegen
sofortige V - arzahiung 5 Psg . pr . Mark
zurück, ewpfiehlt

I . F . Oesterlr « .
A8

Coblenzev Milchhafen
Mk . 2 . 10 . pr . Dutzend netto.

Ig.x6tömuusi6rkLrts
de» Herrn Adolf Schill in Stutt¬
gart ist mit einer schönen und reich,
haltigen Auswahl wieder bei mir ein¬
getroffen . und empfehle ich solche an¬
gelegentlichst.

C. W . H eiler.
AlthenDett.

Lehrlmgsgcsuch.
Einen kräftigen Jungen nimmt in

die Lehr«
Fr . Dietrich,

Schmied.

Holzbronn.

^Verkauf.
Unterzeichneter setzt wegen Ge

schästsaufgabe
am 29 . März,

al « am Ostermontag,
Mittag « 12 » hr.

de« verkaufe an « :
1 neue « starken »weispännsge « mit

zwei Paar neuen Leitern , zn»
Hol » und Kalksteinführen einge»
richtet , auch kann da « Zugffhör
zum Langholz nnd Sleinsühren
mit erworben werden ; 1 bereit«
neuen Leiterwagen mit einer zuff»
Eandsüdren versehenen Truhe,
1 neuen Familienschlitten . 1 Holz-
schlitten , 2 Paar neue Pferd «»
geschirr . eine t Meter hvh«
nene Etockwende . 1 dto . Wageu¬
weode . viele veischiedene Kette » ,
worunter 4 starke Sperrketten,
etliche Lotteisen vnd Griff « und
6 Stück . 5 /̂0 Liter haltende , neue
Fäss -r.

Liebhaber hiezu sind freundlich rin¬
geladen.

N i e t h a m e r.
Schmieh

Langholz-Verkauf.
Der Unter¬

zeichnete ver¬
kauft 300 Stück
Rothtannen auf
dem Stock am
Ostermontag,

den 29 . März ..
Nachmittags 1 Uhr,

im Hirsch an den Meistbietenden.
Auch 50 Zentner

HaSerstrsH.
Den 22 März 188 '.

Michael Rentschler.

» MM, « ». v « «k « >» >m» » . ÜrlschlLger m «u » .'

Gute gedörrte

Zwetschgen
pr . Pfd . ü 23 L bei mehr billiger
empfiehlt

S . Leukhard  t.
Alzenberg.

Liegenschafts-
Verkauf.

Der Unterzeichnete verkauft am
Ostermontag,  den 29 . d. M .,

Mittags 1 Uhr.
sein Wohnhau « sammt Scheuer un-
«inen >/z Morgen Garten dabei , sowie
51/2  Viertel Acker-

Alt Gg . Stoll.
Meine neu hergerichtete

Kegelbahn
e pfehle ich hiemit zu fleißiger Be¬
nützung und bitte die vrrehrliche « Ge¬
sellschaften . die sich auf gewisse Abende
abonnire « wolle « , u« rechr baldige
Anmeldung _ G . Tb » bin » .

Gründonnerstag Morg, (Pred.) in der Kirche:
Hr. Helfer H « ring.

Beichte für da« Karircitagabendmahl,
Gründonnerstag Abend 7 Uhr: Abendmahl«»

frier <mit Peichtr) .
Karfreitag Morg . ( Pred.) Hr. Dekan Megger.

Abendmahl.
Nachm. ( Pred. 2 Uhr in der Kirche) :

Hr. Helfer HS rin g.
Beichte für da« Oftersestabrndmahl.

Osterfest Morg . (Pred.) Hr. Dekan Mezger.
Abendmahl.

Nachm, tPred.) 2 Uhr in der Kircher
Hr. Helfer HS ring.

Ostermontag Morg. (Pred. i« Berein«ha»<>
Hr. Miff . H esse. _,
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